
Achtung bei Karten im WEB !  
Was als gut gemeinter Service für Radler gedacht ist, kann böse und teuer enden. Jetzt hat es einen unserer Vereine mit einer 
Schadenersatzklage erwischt, weil er den Ausschnitt einer Karte eines Anbieters auf seiner Homepage veröffentlicht hat. Davor kann 
man nur warnen. 
Früher war das Mal kostenlos, doch der Internet-Anbieter (dessen 
Name hier nicht genannt wird, der aber seine Stadtpläne als Dienst 
anbietet) hat seine Geschäftsbedingungen geändert und 
Abmahnvereine auf die Reise geschickt. Jetzt hat einer unserer 
Vereine mächtig Pech gehabt und muss selbst nach hartnäckiger 
Verhandlung noch einen mittleren dreistelligen Betrag zahlen. 
 
Also können wir nur davor warnen irgendwelche Kartenausschnitte 
von Strecken oder Trainingstreffs auf euren Homepages zu 
veröffentlichen. Bei einigen Anbietern ist es auch möglich, Karten 
gegen eine geringe Gebühr zu benutzen. So z.B. beim 
Landesvermessungsamt und hier vor allen Dingen die TOP50, die 
gerne genutzt wird. Was immer noch kostenfrei ist, ist Google Maps 
oder Google Earth. Was auch immer mehr in Mode kommt, sind die 
Karten über GPSies. In beiden Fällen wird ein Link auf die 
entsprechenden Seiten gesetzt. Oder man zeichnet seine Karten 
gleich selbst. Das ist zwar nicht so detailliert, kann den Zweck aber 
auch erfüllen. 
 
Also, forstet eure Seiten durch und checkt das ab. Im Zweifelsfall die 
Karte runterschmeißen... 

So könnte es auch gehen... 
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